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31. oktober – 09. november

www.festival-der-stimmen.de
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          „Singen ist die 
eigentliche Muttersprache
     des Menschen“  
                        – Yehudi Menuhin

Nicht ein Instrument, nicht ein Klangkörper, nicht ein Musikgenre oder eine Musikepoche stehen im Mittelpunkt dieses neuen Festivals in der 
Region Wuppertal, sondern das Instrument an sich: die menschliche Stimme. Singen als die ursprünglichste Form, Musik selbst zu machen. 
Über einen konzentrierten Zeitraum von 10 Tagen werden mehr als 25 Konzerte, Workshops, Lesungen und Vorträge genre-, kultur- und genera-
tionenübergreifend in der ganzen Stadt durchgeführt. In enger Zusammenarbeit mit 15 Kooperationspartnern und 13 Schulen stellt das Festival 
die künstlerischen, sozialen und spirituellen Aspekte des Singens vor. Das Miteinander von international bekannten Künstlerinnen und Künst-
lern sowie regional Musik schaffenden Sängerinnen und Sängern, Ensembles und Chören verspricht, ein außergewöhnliches Fest zu werden. 
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„Allein singen und allein dreschen ist eine lang-
weilige Arbeit“, wusste schon ein altes Sprichwort. 
Stimmen mehrere hundert Schülerinnen und 
Schüler aller Schultypen und Nationalitäten zu-
sammen ein Lied an, so ist das mehr als ein Kon-
zert. 26 Konzerte und acht Workshops in zehn 
Tagen an 28 verschiedenen Orten in einer Stadt – 
das sind mehr als Zahlen und Fakten. 

Wenn sich vom 31. Oktober bis zum 09. Novem-
ber internationale Stars, regionale Künstlerinnen 
und Künstler, Chöre und Ensembles in Wuppertal 
zum 1. Festival der Stimmen zusammenfinden, so 
ist dies mehr als ein Kunstereignis. 

Vielmehr stehen über 900 Sängerinnen und Sän-
ger, 15 Kooperationspartner und 13 Schulen ge-
meinsam für eine Vision ein. Der Vision, dass die 
menschliche Stimme als wichtigstes Instrument 
Menschen, Kulturen und Generationen verbindet. 
Wo Sprache und Politik an ihre Grenzen geraten, 
erreicht Musik den ganzen Menschen. 

Das Festival der Stimmen lädt alle Menschen ein, 
miteinander zu singen, zuzuhören und sich über 
die Musik neu zu begegnen. Für dieses innova-
tive Fest ist Wuppertal ein sehr guter Ort: Diese 
Stadt mit ihren Menschen aus über 150 Nationen 
ist eine internationale Stadt. Ich bin dankbar für 
die Initiative des Evangelischen Kirchenkreises 
Wuppertal, das Festival angeregt und organisiert 
zu haben. Die weitsichtige Vernetzung mit vielen 
Partnern, Kulturveranstaltern und Kirchen in der 
Stadt lässt hoffen, dass das Festival und die wun-
derbare Idee dahinter keine einmalige Veranstal-
tung bleibt. 
Als Schirmherr des Festivals der Stimmen wün-
sche ich allen Künstlerinnen und Künstlern viel 
Erfolg und eine schöne Zeit in Wuppertal. Zu-
sammen mit allen Besucherinnen und Besuchern 
freue ich mich auf stimmungsvolle Auftritte und 
volle Stimmen. 

Ihr 

schirmherr des festivals der stimmen
oberbürgermeister peter jung
grusswort

intro
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intro
Musik ist aus unserem Alltag nicht wegzudenken. 
Sie beeinflusst unser Fühlen und Denken. An den 
Höhen- und Tiefpunkten unseres Lebens spielt 
sie oft eine überaus wichtige Rolle. Musik verbin-
det Menschen und Kulturen. Sie kann persönliche 
und weltanschauliche Differenzen überbrücken, 
Atmosphären verdichten. Für mich persönlich ist 
Musik manchmal „Balsam für die Seele“ und bis-
weilen sogar Trägerin und Vermittlerin spirituel-
ler Erfahrungen. 
In den letzten Jahrzehnten hat sich bei uns eine 
merkwürdige Diskrepanz ergeben zwischen der 
alltäglichen Präsenz von Musik und der Selbst-
verständlichkeit, selbst zu singen. Die Stimme als 
das natürlichste Instrument und das Singen von 
Liedern verloren im Alltag an Bedeutung. Ich sin-
ge gern, aber nicht allzu gut. Also halte ich mich 
zurück. Das tut anderen vielleicht gut, mir nicht. 
Ich selbst würde gern mehr ausprobieren, was mit 
meiner Stimme und mit Musik möglich ist.  
Das neu initiierte Festival der Stimmen bietet 
neben herausragenden Konzerten die Möglich-
keit, selbst aktiv zu werden: Eine „Happy hour für 

Männer“ – nicht im Stadion, sondern in Wup-
pertaler Szenekneipen, ein Workshop für wer-
dende Mütter „Singen mit Ungeborenen“, ein 
Mitsingprojekt mit Orchester, bei denen Werke 
von Mendelssohn zur Aufführung kommen und 
ein Projektchor „60PLUS“, der alle Seniorinnen 
und Senioren einlädt, Gospel und bekannte Pop-
Songs unter stimmlicher und choreographischer 
Anleitung in Konzerten aufzuführen. 
Zwischen Klassik und Hip Hop, Gospel und Jazz, 
alten und neuen Liedern treffen sich alle Gene-
rationen und viele Kulturen. Darum soll es in 10 
Tagen mit internationalen Künstlerinnen und 
Künstlern gehen: Eine Stadt singt! 
Ich freue mich sehr darüber, dass sich bei der 
Verwirklichung dieser Idee, so viele Kooperati-
onspartner, Veranstalter und Schulen gefunden 
haben und engagieren. Vielleicht treffen wir uns 
bei einer der Veranstaltungen – singend. 

Ihr 

evangelischer kirchenkreis wuppertal
superintendent manfred rekowski
grusswort
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gemeinsam auf einer bühne: 

WDR Big Band 
Konzertchor der Wuppertaler Kurrende 
Vokalensemble Bel Canto 
Elberfelder Mädchenkurrende 

konzerte

6 
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Kirchenmusik trifft auf Jazz, Kinder treffen auf 
professionelle Musiker, Händel trifft auf Big 
Band-Sound; das alles meint: Knabenchor meets 
Big Band! 

Der Knabenchor Wuppertaler Kurrende ist seit 
seiner Gründung im Jahr 1924 mit über 65 Auftrit-
ten jährlich ein fester Bestandteil des kulturellen 
und geistlichen Lebens in Wuppertal und hat sich 
als Kulturbotschafter weit über die Stadtgrenzen 
hinweg einen hervorragenden Namen gemacht. 
 
2009 wagt sich die Wuppertaler Kurrende, deren 
musikalische Heimat die geistliche Chormusik 
vom 16. bis 20. Jahrhundert ist, programmatisch 
auf völlig neues Terrain. Keine geringere als die 
WDR Big Band, die nicht erst seit dem Gewinn 
der beiden Grammys im Jahr 2007 in der Weltli-
ga des Jazz spielt, konnte gewonnen werden, um 
Georg Friedrich Händel in dessen 250. Todesjahr 
gemeinsam zu ehren. 

Für dieses Konzert der besonderen Art wurde ei-
gens ein Kompositionsauftrag an den New Yorker 
Künstler und musikalischen Leiter der WDR Big 
Band, Michael Abene, vergeben. 

Erleben Sie die Welturaufführung dieses Werkes, 
das die Musik Händels in einem völlig neuen Zu-
sammenhang präsentiert. Ein grandioser Auftakt 
des Festivals der Stimmen 2009. 

WDR Big Band 
Konzertchor der Wuppertaler Kurrende 
(Martin Lehmann, Einstudierung) 
Vokalensemble Bel Canto 
Elberfelder Mädchenkurrende an der Friedhofskirche 
(Heinz Rudolf Meier, Einstudierung) 
Leitung: Michael Abene, USA  
 
Mit freundlicher Unterstützung des WDR. 

www.wdr.de
www.wuppertaler-kurrende.de

tickets	 standard	 ermäßigt
Preisgruppe I	 40.00 €	 30.00 €
Preisgruppe II	 25.00 €	 18.00 €
Preisgruppe III	 15.00 €	 12.00 €

Bitte beachten Sie: 
Dieses Konzert ist von 
der FestivalCard ausgenommen

wdr big band & wuppertaler kurrenden
welturaufführung: celebrating händel
eröffnungskonzert festival der stimmen 2009

31.10.
19:30 uhr · uni-halle · albert-einstein-straße · elberfeldsamstag, 31. oktober 2009
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Felix Mendelssohn Bartholdy hat eine gewichtige 
Stimme in der europäischen Musikgeschichte. In 
diesem Jahr wird sein 200. Geburtstag gefeiert. 
Anlass genug, einige seiner wunderschönen Chor-
werke im Rahmen des Festivals in Wuppertal 
aufzuführen. Das Besondere an diesem Konzert 
ist, dass sich viele Chöre, Sängerinnen und Sän-
ger sowie Orchestermusiker aus Wuppertal und 
Umgebung zusammenfinden, um die Werke Men-
delssohn Bartholdys gemeinsam einzustudieren. 
Mit einem Konzert für Orgel, Hörner und Or-
chester wird zugleich im Rahmen des Programms 
auch an den runden Geburtstag von Josef Gabri-
el Rheinberger (*1839) gedacht, der ebenfalls zu 
den bedeutendsten Komponisten des 19. Jahr-
hunderts gehört und nach Jahren des Vergessens 
zunehmend in das Bewusstsein von Musikpraxis 
und Musikforschung zurückgekehrt ist. 

Felix Menddelssohn Bartholdy (1809–1847): 
Choralkantate „Wer nur den lieben Gott läßt 
walten“ (1829) und Drei geistliche Chöre op. 96 

Josef Gabriel Rheinberger (1839–1901): 
Konzert für Orgel, 3 Hörner und Orchester op. 137 

Felix Menddelssohn Bartholdy: 
Hymnus „Hör mein Bitten“ für Sopran, Chor 
und Orchester Orchesterfassung (1844), 
Choralkantate „Verleih uns Frieden“ (1831) 

Silke Stapf  – Sopran 
Angelika Frömmer  – Alt 
Johannes Quack  – Orgel 
Gemeindechöre Wuppertal und Gäste 
Leitung: Achim Maertins und Detlev Bahr tickets 

Tickets standard 	 14.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

zum 200. geburtstag von felix mendelssohn bartholdy –› zum zuhören und mitsingen!
mit mendelssohn
mitsingprojekt

01.11.
17:00 uhr · friedhofskirche · hochstraße · elberfeldsonntag, 01. november 2009

Sie möchten gerne mitsingen?		
Wir freuen uns, wenn Sie teilnehmen!   Mehr Infos auf Seite 46!–›



9 

Der Semah hat innerhalb der alevitischen Kultur 
einen hohen Stellenwert. In Begleitung des heili-
gen Instrumentes, der Saz und alten mystischen 
Liedern tanzen Frauen und Männer gemeinsam 
in Form eines Kreises, angelehnt an die Kreisbah-
nen der Planeten Sonne und Mond. 

Gesang, Musik, Körpersprache und Rhythmus – 
alle Fundamente des Tanzens haben beim Semah 
eine tiefe, mystische Bedeutung. Er ist eine 
Erzählung, tiefer Ausdruck von Dankbarkeit, 
Freude, aber auch Ausdruck des Reichtums und 
der Gewissheit des eigenen Todes, umrahmt von 
Rhythmen und Musik. Der Semah-Tanz ist eine 
Inszenierung des Ursprungs des alevitischen 
Glaubens.

Mitwirkende:
Mitglieder von Tanzgruppen und Chören 
alevitischer Gemeinden in Nordrhein-Westfalen 
sowie der Musikschule Wuppertal

tickets 

6.00 €

spirituelle lieder und tänze der aleviten
semah
tanz & gesang als gebet

01.11.
17:00 uhr · immanuelskirche · sternstraße · oberbarmensonntag, 01. november 2009

9 
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1990 gründete Bertrand Gröger den Jazzchor Frei-
burg. Weltweite Tourneen, erfolgreiche Wettbe-
werbsteilnahmen (1. Preis Deutscher Chorwett-
bewerb 1998; 1. Preis Chorolympiade, Korea 2002), 
CD-Produktionen („Hammenoma“, „Live in Ja-
pan“) sowie Radio- und TV-Sendungen machten 
den Chor national und international bekannt.

Das Chor-Programm umfasst Vocal Jazz von 
Swing bis Fusion mit dem Versuch eines Brücken-
schlags zwischen E- und U-Musik. Die größten-
teils von Gröger arrangierten Titel von z. B. Miles 
Davis oder John Coltrane bekommen neue Farben 
durch Scat-Chorsätze, Kollektiv-Rap und Shout-
Chorusse. Durch gelegentliche Ausflüge in die 
Welt von „Manhattan Transfer“ oder den „New 
York Voices“ bringt der Chor zudem Bekanntes in 
vervielfachter Quartettbesetzung zu Gehör.

Die Norwegerin Torun Eriksen ist eine Geschich-
tenerzählerin, wie es sie nur im Jazz gibt. Jeder 
ihrer tief emotionalen Songs breitet eine eigene 
Welt aus. In der heimischen Musikpresse wurden 
Torun Eriksen und ihr Debütalbum „Glittercard“ 
mit Superlativen überhäuft. Die als „außerordent-
liches Gesangstalent“ oder gar „Stimme des Jah-
res“ gefeierte Mittzwanzigerin fesselt auf ihrem 
ersten Album nicht nur als formvollendete Inter-
pretin, sondern auch mit elf komplexen und den-
noch eingängig-delikaten Songs, die alle aus ihrer 
Feder stammen. 

Seit 2007 arbeitet sie mit dem Jazzchor Freiburg 
zusammen. Nach einer erfolgreichen Tournee 
durch Japan und Südkorea ist das Projekt nun 
wieder in Deutschland unterwegs. Zu hören sind 
sowohl Stücke der Songwriterin in Arrangements, 
die speziell für den Jazzchor Freiburg geschrieben 
wurden, als auch Stücke des Chors, die von Torun 
Eriksen interpretiert werden. 

www.toruneriksen.no
www.jazzchorfreiburg.de

tickets 

Tickets standard 	 16.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

leitung: bertrand gröger
jazzchor freiburg & torun eriksen
konzert

01.11.
20:00 uhr · forum maximum im rex-theater · kipdorf · elberfeldsonntag, 01. november 2009
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KULTUR ist GUT
Die vielen sozialen und kulturellen

Aktivitäten machen Wuppertal 

absolut lebenswert.

Dem „Festival der Stimmen“ 

wünschen wir erfolgreiche 

Auftritte mit viel Applaus!

Einkaufsbüro 
Deutscher
Eisenhändler GmbH

EDE Platz 1
42389 Wuppertal

www.ede.de



12 



13 

Es gibt Lieder in Wuppertal, die fast alle Wupper-
taler mitsingen können. Das verbindet: Ob vom 
Ölberg, ob vom Loh, ob vom Dönberg oder Zoo. 

Speziell für den NRW-Tag 2008 arrangierte der 
mittlerweile verstorbene Joschi Hastreiter die 
Lieder der Wuppertaler Mundart Band Striek-
spöen für einen Auftritt zusammen mit dem 
Wuppertaler Polizeichor. Seitdem wurde immer 
wieder angefragt, ob die beiden „musikalischen 
Institutionen“ im Tal noch einmal das damalige 
Programm aufführen könnten. 

Für das Festival der Stimmen treten sie 
nun noch einmal gemeinsam auf! 
Freuen Sie sich auf einen fröhlichen und 
entspannten Abend im Rex-Theater! 

www.striekspoeen.de
www.polizeichor-wuppertal.de

tickets 

Tickets standard 	 12.00 €
Tickets ermäßigt 	 8.00 €

striekspöen & polizeichor wuppertal e.v.
jonges ut˙m dal
konzert

02.11.
20:00 uhr · forum maximum im rex-theater · kipdorf · elberfeldmontag, 02. november 2009
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Das ungewöhnlich instrumentierte Duo besteht 
seit 1994 und kann auf zahlreiche Konzerte, Fes-
tivalauftritte, Produktionen und Mitschnitte 
zurückblicken. Die beiden linearen “Windinstru-
mente” (Hans-Jürgen Linke) übernehmen gleich-
berechtigt die Verantwortung für Groove und 
Harmonik, für Melodie und Sound, für Energie 
und Dynamik. Texte und Kompositionen werden 
in virtuosen, hochexpressiven Improvisationen 
weitergesponnen, ausgeleuchtet, dekonstruiert 
und neu zusammengefügt. 

Nach ihrer Ausbildung (u. a. am Berklee College 
of Music, Boston) begann Gabriele Hasler Anfang 
der 80er Jahre die intensive Auseinandersetzung 
mit Jazz und Improvisierter Musik. 

Mit zahlreichen Tourneen im In- und Ausland 
sowie mit über 20 Platten- bzw. CD-Veröffentli-
chungen machte sie sich einen Namen in Europa. 
Joachim Ernst Berendt schrieb über sie: „Eine der 
wandlungsfähigsten, mutigsten, kreativsten Jazz-
stimmen Europas“.  

www.gabrielehasler.de
www.rogerhanschel.de

tickets 

Tickets standard 	 12.00 €
Tickets ermäßigt 	 8.00 €

neue meditative musik
duo hasler hanschel: canta rhei
konzert

02.11.
20:00 uhr · hochschule für musik · sedanstraße · barmenmontag, 02. november 2009

Vor dem Konzert veranstaltet Gabriele Hasler einen Klangworkshop in der Musikhochschule.
Informationen hierzu finden Sie auf Seite47–›
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Die vielen 
 Gesichter der 
GESA
Als diakonischer Träger mit einer Viel-
zahl von Qualifizierungs- und Be-
schäftigungs  angeboten bietet die GESA 
vielen Menschen der Region Chancen 
zur beruflichen und sozialen Orientie-
rung und Weiterentwicklung.

Viele dieser Menschen nutzen diese 
Chance und arbeiten in Projekten mit 
sichtbarem Erfolg und Nutzen für alle 
Wuppertaler Bürger, wie z.B. die Säu-
berung der Park anlagen an der Hardt.

Weitere Informationen zur GESA 
 finden Sie unter: www.gesaonline.de

Für die Menschen. Für die Stadt.
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Eines der weltbesten Vocalensembles zu Gast in 
Wuppertal mit ihrem Programm „In Paradisum“ 
– der Requiem-Text in einer französischen Verto-
nung aus dem 17. Jahrhundert mit eingeschobe-
nen polyphonen Kompositionen von Victoria und 
Palestrina. 

Das Hilliard Ensemble hat sich in den mehr als 30 
Jahren seines Bestehens einen unverwechselba-
ren Ruf erworben und gilt heute als eines der welt-
besten Vokalensembles. Die Formation hat sich 
auf die Musik vor 1600 spezialisiert, das Reper-
toire reicht jedoch bis hin zu Werken zeitgenössi-
scher Komponisten wie Arvo Pärt, Gavin Bryars, 
Heinz Holliger, die zum Teil eigens Stücke für das 
Hilliard Ensemble geschrieben haben. 

Neben Konzertreisen durch Europa, Asien und 
die USA mit ihren A-Capella-Projekten arbeitet 
das Ensemble u.a. mit dem Gewandhaus-Orches-
ter Leipzig, dem  Philadelphia Orchestra oder dem 
New York Philharmonic Orchestra zusammen.

„Die vier atmen, singen, artikulieren und phra-
sieren wie eine einzige klare Stimme“ (Hessische 
Allgemeine 2006). Internationale Preise wie Deut-
scher Schallplattenpreis, Grammophone, Record 
of the Year, Edison Prize zeichnen das Hilliard 
Ensemble aus. „Unter den Vokalensembles, die im 
Zuge der Wiederentdeckung der Alten Musik her-
vorgetreten sind, kommt dem englischen Hilliard 
Ensemble eine Ausnahmestellung zu…“ 
– Preis der Deutschen Schallplattenkritik 2007

David James – Countertenor 
Rogers Covey-Crump – Tenor 
Steven Harrold – Tenor
Gorden Jones – Bariton 

1989 gastierte das Ensemble schon einmal in der 
Immanuelskirche. Nun, 20 Jahre später, freuen 
wir uns auf ein Wiedersehen!

www.hilliardensemble.demon.co.uk

preisgruppe i

Tickets standard 	 25.00 €  
Tickets ermäßigt	 22.00 €

preisgruppe ii

Tickets standard	 15.00 €
Tickets ermäßigt	 12.00 €

preisgruppe iii

Tickets standard	 8.00 €

weltklasse in wuppertal
the hilliard ensemble: in paradisum
konzert

03.11.
20:00 uhr · immanuelskirche · sternstraße · oberbarmendienstag, 03. november 2009
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Uli Wewelsiep ist einer der wenigen Sänger in 
Deutschland, die sowohl im Jazz als auch im Mu-
sicalbereich erfolgreich tätig sind. Er ist seit vielen 
Jahren in den bedeutenden Rollen vieler großer 
Musicals auf deutschen Bühnen zu sehen. 

Darüber hinaus spielte und machte er Aufnahmen 
mit vielen Swing und Jazzgrößen u. a. mit Bill Ro-
gers, dem King of Swing Orchestra, Thomas Brill, 
Bobby Shew, Hazy Osterwald, John Engels, Sylvia 
Droste, Henk Haverhoek, Engelbert Wrobel, Clau-
dio Puntin, Michael Gustorff.

Mit dem Pianisten Robert Boden hat er zusam-
men sein ganz persönliches, swingendes Broad-
way-Programm erarbeitet. 

Es ist kein Musicalabend, sondern eine Homage 
an den Broadway selbst, mit Songs u. a. von Mel 
Torme, Dave Brubeck, George Benson und Billy 
Joel, die sich diesen berühmten Teil New Yorks 
zum Thema gemacht haben. Zum Anderen werden 
bekannte Broadwaymelodien in jazzigem Gewand 
präsentiert und darüber improvisiert. Songs aus 
Gershwins „Porgy and Bess“, Stücke aus Werken, 
wie z.B. „Les Miserables“, „Sweeny Todd“, „On the 
Town“ und „Kiss me Kate“ sind, in jazziger Bear-
beitung, Teil eines spannenden musikalischen 
Abends in ungewohnter Umgebung, in dem auch 
die Interaktion mit dem Publikum nicht zu kurz 
kommt. 

Uli Wewelsiep – Vocals 
Robert Boden – Piano
Jörg Lehnardt – Gitarre 
Wolfgang Engelberts – Bass 
Jörg Hedtmann – Drums

www.wewelsiep.de

tickets 

Tickets standard 	 13.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

jazzige geschichten zum broadway
uli wewelsiep: broadway goes jazz 
konzert

03.11.
20:00 uhr · hauptkirche unterbarmen · martin-luther-straße · unterbarmendienstag, 03. november 2009
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Da hat sich was zusammengebraut: Sieben junge 
Wuppertaler Künstlerinnen und Künstler lassen 
Salonmusik in historischer Umgebung wieder le-
bendig werden. Die Lieder des Ensembles handeln 
immer wieder von Liebe und Leidenschaft, dabei 
werden Professionalität und Ungezwungenheit, 
Charme und Witz, Text und Musik zu einem har-
monischen Gebilde vereint. Schmachten und Fet-
zen inklusive. Wer danach nicht beschwipst ein 
Lied auf den Lippen oder einen Wurm im Ohr hat, 
ist selbst Schuld. 

Es darf getanzt und gelacht werden!

Einlass ist bereits um 15:00 Uhr. Das Historische 
Zentrum Wuppertal bietet im Zusammenhang 
der beiden Konzerte an diesem Tag kleine Füh-
rungen an. 

Hayat Chaoui – Sopran 
Anne Gerbert – Sopran 
Arian Stettler – Tenor 
Raphael Amend – Violine 
Katharina Ortlinghaus – Klarinette 
Marion Erdmann – Violoncello 
Michiko Tashiro – Klavier 

www.ensemble-olala.de

tickets 

Tickets standard 	 10.00 €
Tickets ermäßigt 	  8.00€ 

operetten- und salonmusik
o là là!

…von kopf bis fuß auf liebe eingestellt

04.11.
16:00 uhr · historisches zentrum · engelsstrasse · barmenmittwoch, 04. november 2009
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Es ist nicht nur das erste Mal, dass so viele Schul-
chöre unterschiedlicher Schultypen zusammen 
auftreten und miteinander singen. Es ist auch 
programmatisch: Die wochenlange gemeinsame 
Probenarbeit endet mit dem beinahe spirituellen 
„We are the world“ von Michael Jackson und Lio-
nel Richie. 

Das Lied, damals von 45 namhaften Musikerin-
nen und Musikern gesungen, spielte seit 1985 
über 600 Mill. Dollar für die Welthungerhilfe in 
Afrika ein. Heute kann es mehr symbolisieren als 
die Hilfe der „Ersten“ für die „Dritte“ Welt. Es ist 
ein poetischer Ausdruck für die Zusammengehö-
rigkeit der Weltbevölkerung und für die Grenzen 
überschreitende Kraft der Musik. Wenn hunder-
te von Jugendlichen verschiedener Wuppertaler 
Schulen und Nationalitäten am Ende des Kon-
zertabends in der Historischen Stadthalle dieses 
Lied anstimmen, so bedeutet das gemeinsame 
Singen und Musizieren ein klares Bekenntnis und 
Hoffnungszeichen für unsere „Eine Welt“. 

Ein besonderes Konzert bedarf eines besonderen 
Rahmens: Die Schülerinnen und Schüler treten 
als einziger Programmpunkt des Festivals in der 
Historischen Stadthalle Wuppertal auf!

Künstlerische Leitung: Christoph Spengler 

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Schulreferat des Ev. Kirchenkreises Wuppertal 
und dem Schülercafé Hügelstrasse. 

www.cspengler.de

tickets 

Tickets standard 	  12.00 €
Tickets ermäßigt 	  8.00 €

zwölf schulchöre und mehr
we are the children
konzert

04.11.
20:00 uhr · historische stadthalle · johannisberg · elberfeldmittwoch, 04. november 2009
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“Improvisation is part of our daily lives. It is a 
dance of outer influences and inner im-pulses. 
When we let ourselves, we can reflect and connect 
with each new moment and everything that has 
ever been.”  – Maggie Nicols

Dieses Motto stellt die englische Vokalistin Mag-
gie Nicols, Grand Dame der internationalen Im-
provisationsszene als Quintessenz ihrer Stimm-
kunst voran. Die nunmehr 60 Jahre alte Nicols, 
die ihre Karriere mit 15 Jahren als Tänzerin auf 
dem Pariser Montmartre begann und in der Fol-
gezeit als Sängerin durch die Nachtclubs tingelte, 
erregte erstmals Aufsehen als Improvisatorin 
beim ersten „Total Music Meeting“ Ende der sech-
ziger Jahre in Berlin. Seit dieser Zeit musizierte 
sie mit allen, die in diesem Genre Rang und Na-
men haben, und ist neben Phil Minton und Julie 
Tippets einer der Top Acts der weltweit geschätz-
ten britischen Improvisationsszene. Ihr absolutes 
Markenzeichen ist nicht nur ihre alle Register und 
Nuancen umfassende Stimme, sondern auch ihre 
brillanten darstellerischen Fähigkeiten.

Auf den Pianisten Bernd Köppen traf sie 1991 
beim 1. Festival für Frei Improvisierte Musik in 
Berlin. Seit dieser Zeit hegten beide den Wunsch, 
gemeinsam ein Konzert zu erarbeiten. Im Rah-
men des Festivals der Stimmen erhalten sie nun 
erstmals die Gelegenheit dazu. Zusammen mit 
Köppens langjährigem Duo Partner Andreas Bär 
ist ein außergewöhnlich spannendes Konzert zwi-
schen Jazz und europäischer Kammermusik zu 
erwarten. 

Maggie Nicols – Voice (Wales) 
Bernd Köppen – Piano (Wuppertal) 
Andreas Bär – Saxophon (Berlin) 

www.maggienicols.com
tickets 

Tickets standard 	  14.00 €
Tickets ermäßigt 	  8.00 €

freier jazz
maggie nicols meets köppen/bär
konzert

04.11.
20:00 uhr · historisches zentrum · engelsstrasse · barmenmittwoch, 04. november 2009
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Sparkassen-Finanzgruppe

Unsere Sparkasse –
Wertvoll und unverzichtbar.

Fast 3 Millionen Euro wendet die Stadtsparkasse Wuppertal jährlich 
für ihr gemeinnütziges, soziales, kulturelles und sportliches Enga-
gement auf. Darüber hinaus unterstützt die Stadtsparkasse Wupper-

tal auch Bürgerinnen und Bürger, die anderen helfen. Sie ist Partner 
vieler Initiativen und Einrichtungen und stärkt damit den Standort 
Wuppertal auf vielen Gebieten. www.gut-fuer-deutschland.de

SSparkasse. Gut für Wuppertal.
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Als Türkin in Deutschland geboren und aufge-
wachsen zu sein ist eine der wesentlichen Quellen, 
aus der Esra Dalfidan die Inspiration schöpft, um 
ihre Musik zum Ausdruck zu bringen. Ihre Kom-
positionen sind gekennzeichnet durch ein breites 
stilistisches Spektrum an Jazz, Einflüssen von 
folkloristischer, klassischer, sowie zeitgenössi-
scher Musik, die teilweise auch anhand indischer 
Konzepte im Bereich Rhythmik, Polyrhythmik 
und Melodik verwirklicht wird. 

Die Stimme dient hierbei als Mittel ihrer Wahl, 
um all dies umzusetzen. Die sie begleitenden Mu-
siker tragen nicht nur mit ihren musikalischen 
und technischen Fertigkeiten, sondern auch mit 
ihrer einzigartigen Kreativität und ihrem musi-
kalischen Ideenreichtum zum Gelingen dieser 
außergewöhnlichen Formation bei und sind in-
zwischen unersetzbar, um ihr Publikum mit al-
len Sinnen anzusprechen und in eine eigene Welt 
zwischen Orient und Okzident zu entführen. 

Fidan - ein Quintett, das fünf Musiker und Per-
sönlichkeiten der besonderen Art zu einer unzer-
trennlichen Einheit zusammenführt: 

Esra Dalfidan – Gesang
Tobias Klein – Bassklarinette 
Franz von Chossy – Klavier 
Sean Fasciani – Kontrabass 
Uli Genenger – Drums

Ausschnitte des Programms gibt es nachmittags 
in der City-Kirche Elberfeld. Das gesamte Konzert 
findet am Abend im Café ADA statt.

www.fidan.nl

tickets city-kirche

Tickets standard 	  7.00 €
Tickets ermäßigt 	  5.00 €

tickets café ada

Tickets standard 	  13.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

jazz – verziert mit elementen türkischer musik
fidan
konzert

05.11.
zwei konzerte: 15:30 uhr · city-kirche · kirchplatz     20:00 uhr · café ada · wiesenstrasse · elberfelddonnerstag, 05. november 2009
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Im Rahmen des Festivals präsentiert die Elber-
felder Kantorei Dreiklang unter der Leitung von 
Roland Schwark u.a. das wunderschöne Requiem 
von Maurice Duruflé in der Fassung mit Orgelbe-
gleitung. 

Maurice Duruflé (1902–1986) arbeitete als Kir-
chenmusiker und Lehrer in Paris. Als Organist 
konzertierte er in vielen europäischen Ländern 
und in Nordamerika. Sein berühmt gewordenes 
Requiem (1947) gilt als Meisterstück der franzö-
sischen Kirchenmusik. Er verarbeitet hierin auf 
geniale Weise die alten gregorianischen Melodien 
der Totenmesse, ohne dass sein Werk „altertüm-
lich“ wirkt. 

Vera Frey – Mezzosopran
Markus Auerbach – Bariton
Roland Schwark – Violoncello
Prof. Torsten Laux – Orgel und Improvisation
Kantorei Dreiklang
Künstlerische Leitung: Roland Schwark

www.dreiklang-wtal.de

Maurice Duruflé: 

Requiem op. 9 
für Soli (Mezzosopran und Bariton), 
Chor und Orgel (1947/48)

Quatre Motets sur des Thémes Grégoriens op. 10
für Chor a capella (1960)

Notre Pére op 14 
für vierstimmigen gemischten Chor (1977)

Knut Nystedt: 
Immortal Bach für Chor a capella

J.S.Bach: 
Dona nobis pacem (aus der Messe h-moll)

tickets 

Tickets standard 	  14.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

requiem von duruflè für chor und orgel 
kantorei dreiklang
konzert

05.11.
20:00 uhr · lutherkirche · obere sehlhofstraße · barmendonnerstag, 05. november 2009
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Wartungsvertrag

Zwischen (Benutzer)

und Simeit Meisterbetrieb  (Wartungsfirma)

wird nachstehender Vertrag über die regelmäßige Wartung und Überprüfung der eingebau-
ten Heizgeräte

Fabrikat:

Type:

Leistung:

geschlossen.

§ 1

Die Wartung der Heizgeräte wird einmal jährlich durchge-
führt.

§2

Die Wartung umfaßt folgende Arbeiten:
1. Reinigungsarbeiten am Geräteheizkörper bzw. Guß-

block und am Zünd- und Hauptbrenner;

2. Überprüfung von Dichtungen und Stopfbuchsen im
Gas- und Wasserbereich;

3.   Funktionsüberprüfung der Sicherheits- und Regelein-
richtungen;

4.   Überprüfung der Zündflamme und Zündsicherung;

5.   Überprüfung der Gasmenge;

6.   Prüfen der Abgasführung, Strömungssicherung;

7.   Prüfung der gesamten Anlage auf einwandfreie Funk-
tion;

Zusätzliche Arbeiten bei Geräten mit Warmwasserberei-
tung und Speichern:

8. Falls erforderlich Entkalkung des Warmwasser-Wär-
metauschers bzw. Behälters, evtl. Reinigung des 
Wasserschalters; (Im Preis nicht enthalten, im 
Bedarfsfall separat zu berechnen)

9. Bei Speichern, Überprüfung der Opferanode, ggf. 
Austausch;

10. Bei Speichern, Überprüfung des Sicherheisventils.

Alle darüber hinausgehenden Arbeiten am Gerät sind
nicht Gegenstand dieses Wartungsvertrages, daher nicht
im Preis enthalten und werden gesondert berechnet.

§ 3

Der Pauschalbetrag für die Überprüfung und Wartung
eines Gerätes beträgt bei Vertragsabschluß  

�

Im Falle allgemeiner Kostensteigerungen, z.B. bei
Erhöhung der Tariflöhne, behält sich die Wartungsfirma
eine entsprechende Erhöhung des Pauschalpreises vor.
Evtl. erforderliche Ersatzteile und deren Einbau werden
gesondert berechnet. Die Wartung und Überprüfung ist
vom Kunden schriftlich zu bescheinigen.

§ 4

Dieser Vertrag ist bis zum Ende des auf den Abschluß fol-
genden Jahres abgeschlossen. Falls er nicht 4 Wochen vor
Vertragsende gekündigt wird, verlängert er sich jeweils
automatisch um ein weiteres Jahr. Bei Wohnungswechsel
endet die Vereinbarung mit dem Tage des Umzuges.

§ 5

Die unterzeichnete Wartungsfirma verpflichtet sich, die
Arbeiten fachgerecht auszuführen und die Geräte nach
erfolgter Wartung in betriebssicherem Zustand zu über-
geben.

b.w.

Fabrik-Nr.:

in Betrieb seit:

Zimmerstraße 41 . 42105 Wuppertal . Telefon 02 02/30 21 88 . Telefax 02 02/31 02 11

SIMEIT Meisterbetrieb
Sanitär und  Heizungstechnik GmbH + Co. KG

Die bergischen Apotheken wünschen 
dem Festival der Stimmen viel Erfolg!

Apothekerverband Bergisch-Land e.V.
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„Es kommt nicht darauf an, 
wie alt man wird, 
sondern wie man alt wird“

– Werner Mitsch

Wenn man einmal über 60 Jahre alt geworden ist, 
zählt nur noch, was Sinn und Spaß macht. Der 
Projektchor „60plus“ beginnt, wo andere aufhö-
ren. Das Fazit unseres Lebens steht am Anfang: 
Musik! 

Über das, was möglich ist, wenn sich Seniorinnen 
und Senioren zu zehn Proben treffen, kann man 
hier staunen. Zwischen Grönemeyers „Männer“ 
bis hin zu Gospeln wie „I wanna die easy when I 
die“ singt und bewegt (sich) dieser Festivalchor. 

tickets 

 5.00 €

für alle generationen
projektchor 60+ in concert
konzert

06.11.
16:00 uhr · lutherstift · schusterplatz · elberfeldfreitag, 06. november 2009

Sie möchten gerne mitsingen?		
Wir freuen uns, wenn Sie teilnehmen!   Mehr Infos auf Seite 44!–›
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Katholische und evangelische Kirchenchöre 
gestalten gemeinsam das musikalische Abend-
gebet in der wunderschön restaurierten 
Laurentiuskirche. 

Das Stadtdekanat und der evangelische 
Kirchenkreis Wuppertal laden 
zum Zuhören und Mitfeiern ein. 

Liturgische Begleitung: 
Dr. Bruno Kurth, Stadtdechant und 
Manfred Rekowski, Superintendent

tickets 

Eintritt kostenlos

ökumenischer even-song06.11.
20:00 uhr · laurentiuskirche · laurentiusplatz · elberfeldfreitag, 06. november 2009
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Freunde aus verschiedenen Nationen, Kulturen 
und musikalischen Hintergründen, die einen 
gemeinsamen Weg gehen – mit einer Musik, die 
es so vorher nicht gegeben hat und die Grenzen 
überschreitet. Musik aus dem Herzen – intuitive 
Weltmusik. Zwischen Stille und Extase schwingt 
diese Musik auf ihrer immerwährenden Reise: 

„Eternal Voyage“. 

Rabih Lahoud – Gesang  Der aus dem Libanon stam-
mende Sänger Rabih Lahoud lebt in Deutschland 
und gab hier am 27.12.2008 sein Début in der Köl-
ner Philharmonie. Als Sänger, Lehrer und Kompo-
nist teilt er seine Gabe und Spiritualität mit ande-
ren Menschen. 

Patrice Héral – Percussion, Stimme  Einer der vielsei-
tigsten und gefragtesten Improvisationsmusiker 
in Europa, der immer wieder auch seine Stimme 
als Instrument einsetzt, die er oft mit elektroni-
schen Mitteln moduliert. 

Tara Bouman – Bassklarinette  International renom-
mierte Solistin der klassischen, zeitgenössischen 
und intuitiven Musik, Mitglied des Duos Moving 
Sounds, Iyengar Yoga Lehrerin. Lebt in Holland

Florian Weber – Klavier  International agierender 
Solist, Komponist, Lehrer und Studiomusiker 
ohne stilistische Grenzen. Der Kölner hat mit 
seinem Trio „Minsarah“ internationale Erfolge 
gefeiert. 

Dimitrios Dorian Kokiousis – Perkussion Stammt 
aus Griechenland, lebt in der Nähe von Köln. Er 
ist Komponist, Lehrer, experimenteller, Live- und 
Studiomusiker. 

Markus Stockhausen – Trompete, musikalische Lei-
tung  Lebt in der Nähe von Köln. International 
bekannt als Trompetensolist, Komponist, Lehrer 
mit mehr als 60 CD-Veröffentlichungen in den 
letzten 30 Jahren. 

www.markusstockhausen.de

tickets 

Tickets standard 	  16.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

intuitive weltmusik
markus stockhausen: eternal voyage
konzert

06.11.
20:00 uhr · immanuelskirche · sternstraße · oberbarmenfreitag, 06. november 2009
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Das Königreich Käsien ist ein kleines Käseland 
und ein Paradies für jeden Käseliebhaber. Schon 
seit alters her haben die Herrscher von Käsien ein 
gutes Näschen für hervorragenden Käse bewiesen. 
Senner und Käser aus aller Welt sind deshalb vor 
langer Zeit nach Käsien eingewandert, um hier zu 
leben und den besten Käse der Welt zu produzie-
ren. Einmal im Jahr reisen alle Käser zurück in 
ihre Heimatländer, um dort die neuesten Rezepte 
zu erfahren. Anschließend treffen sich alle wieder 
in Käsien zur Jahreshauptversammlung der in-
ternationalen Käser. Normalerweise ein freudiger 
Anlass, doch dieses Jahr herrscht große Aufre-
gung unter den Käsern ...

Dauer: 100 Minuten inkl. Pause

Der Kinderchor der Bergischen Musikschule wur-
de 1981 von Bernd Mischke, dem heutigen Leiter 
des Stadtbetriebs Bergische Musikschule, gegrün-
det. Neben Liedern und Kanons führt der Chor 
immer wieder Singspiele und Musicals auf, zuletzt 
„Weihnachten fällt aus“ von Peter Schindler im 
November und Dezember 2007. Darüber hinaus 
wirkte der Chor auch bei verschiedenen größeren 
Projekten mit, wie „jung singt alt und neu“, einer 
Kooperation mit der Elberfelder Mädchenkurren-
de und dem Kinder- und Jugendchor Katernberg, 
sowie in zwei Spielzeiten in der Märchenoper 

„Hänsel und Gretel“ bei den Wuppertaler Bühnen.

Kinderchor der Bergischen Musikschule Wuppertal 
Renate Schlomski – Klavier 
und weitere Instrumenalisten 
Andrea Raak – Bühnenbild 
Leitung: Andrea Anders 

www.bergischemusikschule.de

tickets 

4.00 €

Eintritt für Kinder 
bis 4 Jahre frei

kinderchor der bergischen musikschule
max und die käsebande
kinder-musical von peter schindler

08.11.
jeweils 16:00 uhr · bergische musikschule · hofaue · elberfeldsamstag, 07. november 2009

sonntag, 08. november 2009
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Eine außergewöhnliche Atmosphäre wie die der 
Alten Schmiede fordert ein außergewöhnliches 
Programm. ACHTung Vokal – hinter diesem Na-
men verbergen sich acht junge Sängerinnen und 
Sänger, die es sich zum Ziel gesetzt haben, Musik 
der vergangenen Jahrhunderte ihre Stimmen zu 
leihen. 

Filigrane Kompositionen, romantische Werke und 
spritzige Lieder wissen die acht Künstler zu einem 
einzigartigen Klang zu verschmelzen. Freuen Sie 
sich auf eine spannende Mischung aus Volkslie-
dern, Pop- und Jazzmusik!

Seit 2000 führen sie so mit charmanten Ansagen 
durch ihr mal geistliches, mal weltliches Pro-
gramm. 2002 produzierte ACHTung Vokal die 
erste CD. Beim diesjährigen Sing & Swing Festival 
International des Chorverbandes NRW e.V. errang 
das Ensemble den Titel Meisterchor in der Kate-
gorie A.

www.achtung-vokal.de

tickets 

Tickets standard 	  13.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 €

a capella
acht˙ung vokal
meisterchor 2009

07.11.
16:00 uhr · alte schmiede der firma knipex · oberkamper straße · cronenbergsamstag, 07. november 2009
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16:00	 historisches zentrum
O là là!
Operetten- und Salonmusik

konzert	 –› seite 18

10:30	 haus der generationen

Singen mit Ungeborenen 

workshop teil 1	 –› seite 50

16:00	 hochschule für musik
Gabriele Hasler:
Klangbad

workshop	 –› seite 47

17:00	 friedhofskirche
 
Mit Mendelssohn

konzert	 –› seite 08

19:30	 uni-halle
welturaufführung 
wdr Big Band,
Wuppertaler Kurrende,
Bel Canto &
Elberfelder Mädchenkurrende:

Celebrating Händel!

eröffnungskonzert des 
festivals der stimmen	 –› seite 07

17:00	 in wuppertaler kneipen

Happy Hour für Männer

kneipe & gesang	 –› seite 48

10:30	berufskolleg kohlstrasse

Singen mit Kindern

workshop	 –› seite 49

17:00	 in wuppertaler kneipen

Happy Hour für Männer

kneipe & gesang	 –› seite 48

17:00	 immanuelskirche

Semah

tanz & gesang	 –› seite 09

20:00	 historische stadthalle
We are the children
Zwölf Schulchöre und mehr

konzert	 –› seite 19

17:00	 in wuppertaler kneipen

Happy Hour für Männer

kneipe & gesang	 –› seite 48

20:00	 rex-theater
Striekspöen & Polizeichor Wuppertal
Jonges ut‘m Dal

konzert	 –› seite 13

20:00	 rex-theater
Jazzchor Freiburg 
und Torun Eriksen

konzert	 –› seite 10

20:00	 historisches zentrum
Maggie Nicols 
meets KöppenBär

konzert	 –› seite 20

20:00	hauptkirche unterbarmen
Uli Wewelsiep:
Broadway goes Jazz 

konzert	 –› seite 17

20:00	 hochschule für musik
Duo Hasler Hanschel:
Canta Rhei

konzert	 –› seite 14

20:00	 immanuelskirche
The Hilliard Ensemble:
In Paradisum

konzert	 –› seite 16

04.11.
mittwoch

03.11.
dienstag

02.11.
montag

01.11.
sonntag

31.10.
samstag

terminübersicht
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11:00	  treffpunkt opernhaus
Wuppertaler Bühnen:
Stationen im Westen

unterwegskonzert	 –› seite 34

11:00	 hauptkirche sonnborn
Joakim Arenius:
Gospelworkshop

mitsingprojekt	 –› seite 51

16:00	 lutherstift
Projektchor 60+ 
in concert

konzert	 –› seite 25

10:30	 haus der generationen

Singen mit Ungeborenen 

workshop teil 2	 –› seite 50

20:00	 immanuelskirche
Kantorei Barmen-Gemarke,
Hochschule für Musik Wuppertal,
Ensemble Sonorfeo:

Johann Sebastian Bach & Paul Celan

abschlusskonzert des 
festivals der stimmen	 –› seite 42

16:00	 kolkmannhaus
Kinderchor Bergische Musikschule:
Max und die Käsebande

kindermusical	 –› seite 28

16:00	 kolkmannhaus
Kinderchor Bergische Musikschule:
Max und die Käsebande

kindermusical	 –› seite 28

17:00	 in wuppertaler kneipen

Happy Hour für Männer

kneipe & gesang	 –› seite 48

15:30	 city-kirche elberfeld

Fidan

konzert	 –› seite 22

17:00	 kath. stadthaus
Elazar Benyoëtz & ufermann:
Eingezweifelt in Gott

lesung & musik	 –› seite 35

16:00	 alte schmiede – knipex
ACHTung Vokal:
A Capella

konzert	 –› seite 29

20:00	 hochschule für musik
Wuppertaler Bühnen:
Kurt Moll

meisterkurs	 –› seite 52

17:00	 in wuppertaler kneipen

Happy Hour für Männer

kneipe & gesang	 –› seite 48

18:00	 cinemaxx
Kenosha Kid vertont Buster Keaton: 
Steamboat Bill Jr

stummfilm & live-musik	 –› seite 37

20:00	 schauspielhaus
Wuppertaler Bühnen:
Vanitas

kammeroper	 –› seite 32

20:00	 laurentiuskirche
Ökumenischer 
Even-Song

	 –› seite 26

20:00	 immanuelskirche
Markus Stockhausen:
Eternal Voyage

konzert	 –› seite 27

20:00	 cafe ada

Fidan

konzert	 –› seite 22

18:00	 alte kirche wupperfeld
Bergische Kantorei und
Bergisches Kammerorchester

konzert	 –› seite 38

20:00	 hauptkirche sonnborn
Joakim Arenius:
Gospelkonzert

konzert	 –› seite 33

20:00	 lutherkirche barmen
Kantorei Dreiklang: Requiem 
von Duruflè für Chor & Orgel 

konzert	 –› seite 23

20:00	 die börse
Curse:
Freiheit

konzert	 –› seite 40

20:00	 die färberei
Duo Wajlu und
global shtetl band

festival jüdischer lieder	 –› seite 41

08.11.
sonntag

07.11.
samstag

06.11.
freitag

05.11.
donnerstag

09.11.
montag
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„Vanitas vanitatum“ bedeutet „Alles ist eitel“ und 
war vor allem im Barock ein häufiges Thema in der 
Kunst, das Vanitas-Stilleben beliebtes Motiv der 
Maler, das an die Vergänglichkeit des Lebens ge-
mahnen sollte. Auch in der Dichtung gab es Texte 
dieser Art, Salvatore Sciarrino verwendet Aus-
schnitte aus solchen Texten verschiedener Spra-
chen neu arrangiert in seinem Werk. Musikalisch 
verschmilzt er die Tradition des romantischen 
Liederzyklus mit der des Musiktheaters. 

Nur drei Musiker – eine Sopranistin, ein Pianist 
und eine Cellistin – wirken an diesem Stück mit.
Es setzt sich aus statischen Bildern und Klang-
situationen zusammen, die mit den traditionellen 
Versatzstücken textlicher und musikalischer Art 
spielen. 

Dorothea Brandt – Sopran
Laura Wieck – Cello
Oliver Stapel –Klavier
Tobias Daemgens – visuelle Live-Performance

www.wuppertaler-buehnen.de

tickets 

Tickets standard 	  12.00 €
Tickets ermäßigt 	  7.20 € 
Schüler & Studenten 	 6.20 €

Bitte beachten Sie: 
Dieses Konzert ist von der 
FestivalCard ausgenommen

natura morte in un atto von salvatore sciarrino
wuppertaler bühnen: vanitas
kammeroper

07.11.
20:00 uhr · schauspielhaus · bundesallee · elberfeldsamstag, 07. november 2009

Tickets für diese Veranstaltung erhalten 	 Fon 0202 569 4444
Sie im Vorverkauf nur bei TopTicket		 www.topticket.de
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Rund 200 Sängerinnen und Sänger aus der Region 
präsentieren ein Gospelkonzert  nach einem er-
eignisreichen Workshoptag unter der Leitung des 
Ausnahmemusikers Joakim Arenius. Begleitet 
werden sie dabei von der Band von Spell88. 

Joakim Arenius ist in der Gospelszene interna-
tional angefragt. In NRW hat er sich durch die 
Festivals PoGo und die Gospelkirchentage der 
Creativen Kirche Witten zu Recht einen Namen 
gemacht. Die Stimmung bei seinen Workshops 
und Konzerten ist immer wieder überwältigend. 

Auf dem Programm stehen bekannte und neue 
Gospels wie „He’s got the whole world“, „Put your 
hand in the hand”, „No rock to take my place“ oder 

„Shabach“. Der schwedische Musiker wird die 
Songs mit den Workshopteilnehmern einstudie-
ren und sie so zum grooven bringen, dass es ein 
grandioses Abschlusskonzert wird!

Leitung: Joakim Arenius 
Begleitung: Band von Spell88 aus Cronenberg

tickets 

Tickets standard 	  12.00 €
Tickets ermäßigt 	  8.00 €

abschlusskonzert gospel-workshop –› zum zuhören und mitsingen!
joakim arenius
gospelkonzert

07.11.
20:00 uhr · hauptkirche sonnborn · sonnborner strasse · sonnbornsamstag, 07. november 2009

Sie möchten auch am Gospelworkshop teilnehmen?
Alle Informationen hierzu finden Sie auf Seite 51.    Anmeldeschluss ist der 07. Oktober 2009.–›
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Vier exponierte Orte im Westen Wuppertals mu-
tieren zu Klangräumen. Stimmen klingen unter 
der Erde und zwischen Himmel und Erde, in einer 
Kirche genauso wie in einem Transitraum. Klin-
gen Stimmen anders, wenn das Auge mithört? 

Orte: Wasserspeicher Bolthausen, 
Lichtturm Dinnebier in Gräfrath, 
Pfarrkirche Schöller, Bahnhof Vohwinkel. 

Bitte eine Taschenlampe mitbringen! 

Mitwirkende: 
Christian Sturm 
Gregor Henze
Banu Böke
Chor der Wuppertaler Bühnen

Künstlerische Leitung: 
Johannes Weigand  

www.wuppertaler-buehnen.de

tickets 

Tickets  20.00 €
inkl. Getränke & Snack

klangentdeckung per bus
wuppertaler bühnen: unterwegskonzert
stationen im westen

08.11.
11:00 uhr · abfahrt opernhaus · kurt-drees-straße · barmen     ankunft opernhaus 14:00 uhrsonntag, 08. november 2009
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herzlicher dank 

Wir danken der WSW, 
der Familie Dinnebier, 
der Ev. Kirchengemeinde Schöller 
und dem Bürgerverein Vohwinkel
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Der israelische Schriftsteller Elazar Benyoëtz 
wurde kürzlich in Wien mit dem Österreichischen 
Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse 
ausgezeichnet. Der 71-Jährige erhielt die Ehrung 
für seine „bedeutenden Beiträge zu Dichtung und 
Sprache“. Robert Menasse in seiner Laudatio: 

„Lesen Sie ihn, und Sie werden innehalten!“ 

1937 wurde Elazar Benyoetz als Jude in Wiener 
Neustadt geboren. Seit der Emigration der Fami-
lie 1939 lebt er in Jerusalem. Erstaunlich ist, dass 
derjenige, der heute als bedeutendster Aphoristi-
ker in der deutschen Sprache gilt, Deutsch in Isra-
el lesend erlernte. 

Anfang 2009 veröffentlichten er und die Wup-
pertaler Formation ufermann gemeinsam die 
CD „Eingezweifelt in Gott – Variationen über ein 
verlorenes Thema“, auf der die von ihm gelesenen 
Texte und die Musik des Wuppertaler Musikers 
und Theologen Erhard Ufermann eine Symbiose 
eingehen. Im Rahmen des Festivals der Stimmen 
wird diese CD zum ersten Mal in der Öffentlich-
keit live präsentiert. 

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk
Wuppertal, Solingen, Remscheid

www.jazz.ufermann.net

tickets 

Tickets standard 	  13.00 €
Tickets ermäßigt 	 10.00 € 

eingezweifelt in gott – variationen über ein verlorenes thema
elazar benyoëtz & ufermann
lesung und musik · cd-präsentation

08.11.
17:00 uhr · kath. stadthaus · laurentiusstrasse · elberfeldsonntag, 08. november 2009
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     Made in
Wuppertal

In den schwersten Stunden 
lassen wir Sie nicht allein.

seit 1813

Alles hat seine Zeit.

Berliner Straße 49 + 52-54 · 42275 Wuppertal
www.neusel-bestattungen.de

Tag und Nacht 66 36 74

1/8

RL_Anz_NL_91x148_ohne.indd   1 27.08.2009   15:32:24 Uhr
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Für das Festival der Stimmen vertont Kenosha 
Kid den Stummfilm „Steamboat Bill Jr.“ (60Min., 
1928, s/w), Buster Keatons klassische Komödie 
über Dampfschiff-Kapitäne, Väter und Kinder, 
mit der ersten und wildesten Sturmsequenz der 
Filmgeschichte! 

Kenosha Kid ist ein internationales Jazz-Kollek-
tiv, das von dem Gitarristen und Komponisten 
Dan Nettles in Georgia (USA) gegründet wurde. 
In Europa spielen Kenosha Kid in der Besetzung 
Dan Nettles (Gitarre), Peter van Hussel (Sax), Ro-
land Fidezius (Bass) und Jeff Reilly (Drums). 

Obwohl jeder der vier Musiker Komponist und 
Bandleader in eigener Sache ist, verbinden sich 
ihre Kräfte zu einer einzigartigen Mischung, die 
Blues, R&B und College-Rock des amerikanischen 
Südens mit der lockeren, kreativen europäischen 
Jazzenergie verwebt. Durch die Miteinbeziehung 
von Stummfilmen, Tänzern oder Schriftstel-
lern werden aus den Konzerten oft Multimedia-
Events.

„Kenosha Kid spielt Jazz, der in keine Schubladen 
passt. Dan Nettles kann dabei als ein hervorra-
gender Komponist in seinem selbstgeschaffenen 
Genre gelten. Die Musik fließt und steht niemals 
still, in jedem Moment kann etwas Neues und Un-
erwartetes passieren. Indie-Rock-Jazz lebt!“ 

– Budd Kopman, in: All About Jazz

www.kenoshakid.com

tickets 

Tickets standard 	  8.00 €
Tickets ermäßigt 	  6.00 €

vertont buster keaton: steamboat bill jr 
kenosha kid
stummfilm mit live-musik

08.11.
18:00 uhr · cinemaxx · bundesallee · elberfeldsonntag, 08. november 2009
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sehnen und beten

Indem ich dem Gemeinen einen hohen Sinn, 
dem Gewöhnlichen ein geheimnisvolles Ansehn, 
dem Bekannten die Würde des Unbekannten, 
dem Endlichen einen unendlichen Schein gebe, 
so romantisiere ich es. 

Pointierter und zugleich tragischer könnte man 
das Diktum des Dichters Novalis über den Geist 
der Zeit im Deutschland der 1. Hälfte des 19. Jahr-
hunderts kaum zuspitzen. Die Apathie und das 
zugleich unaussprechliche Sehnen der Menschen 
wurden zur Obsession. Wie setzt sich Mendels-
sohn-Bartholdy in seinem Werk mit dem exis-
tentiellen Sehnen und der Naturerfahrung seiner 
Zeit auseinander? 

Das Konzert der Bergischen Kantorei Wuppertal  
zum 200. Geburtstag Mendelssohns vereint Kom-
positionen, die die scheinbaren Gegensätze nicht 
deutlicher aufzeigen könnten. 

So bilden Werke, die das Meer und die Gewalten 
der Natur zum Gegenstand haben, die Antipo-
den zu den geistlichen Psalmvertonungen, die 
in der Bejahung des Lauda Sion op. 73 gipfeln. In 
der Kombination dieser nur vordergründig un-
terschiedlichen Genres, des orchestralen Kon-
zertstücks und der oratorischen Psalmvertonung, 
liegt das Außergewöhnliche dieses Konzertes. 

Die Hebriden, Orchester-Ouvertüre op. 21 // Wie 
der Hirsch schreit nach frischem Wasser –Psalm 
42, op. 42 // Meeresstille und glückliche Fahrt, Or-
chester-Ouvertüre op. 27 // Lauda Sion, op. 73

Hildegard Keller – Sopran 
Heike Bader – Alt 
Marco Schweizer – Tenor 
Alexander Schmitt – Bass 
Bergisches Kammerorchester 
Bergische Kantorei Wuppertal 
Leitung: Matthias Lotzmann 

tickets 

Tickets standard 	  20.00 €
Tickets ermäßigt 	 16.00 € 

bergische kantorei wuppertal & bergisches kammerorchester

konzert zum 200. geburtsjahr felix mendelssohn bartholdys

08.11.
18:00 uhr · alte wupperfelder kirche · bredde · barmensonntag, 08. november 2009



39 

Ihr unabhängiger Partner in allen Fragen

der gehobenen Kapitalanlage.

Unabhängigkeit  beflügelt

MPF AG      Kasinostraße 27      42103 Wuppertal

0202 389050     www.mpf-ag.de      info@mpf-ag.de

Wir gratulieren 
Wuppertal zum 
Festival der Stimmen.



40 

„Das Album heißt ‚Freiheit‘, denn es geht um die 
Freiheit im Herzen. Das Album ist mit genau die-
sem Gefühl – als Start, Weg und Ziel – entstan-
den. 

‚Freiheit‘ bedeutet für mich das Lösen von Zwän-
gen, das Auflösen von Grenzen und das Ablegen 
von einengenden Erwartungen. Musik und Kunst 
an sich, sollte nie aus Angst und mit Barrieren 
entstehen, sondern immer aus dem tiefen Bedürf-
nis heraus, Schranken und Mauern durchbrechen 
zu wollen. 

‚Freiheit‘ heißt Mut haben, los zu lassen, und sich 
von sicherem Boden weg zu bewegen, um neu-
en Boden zu finden. ‚Freiheit‘ heißt auch, das zu 
machen, was man für sich selbst als richtig emp-
findet, auch wenn die Menschen um uns herum 
anderes erwarten oder wünschen. 

Das Album heißt ‚Freiheit‘, da es das höchste Ziel 
ist, musikalisch und lyrisch frei zu sein. Nur so 
bewegt man sich vorwärts auf seinem Weg, statt 
sich in eingefahrenen Straßen nur selbst zu kopie-
ren.“   – Curse, 2008

www.curse.de

tickets 

15.00 €

Bitte beachten Sie: 
Dieses Konzert ist von 
der FestivalCard ausgenommen

hip hop
curse: freiheit
konzert

08.11.
20:00 uhr · die börse · wolkenburg · elberfeldsonntag, 08. november 2009
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Seit 1997 veranstaltet Roswitha Dasch jährlich ein 
Klezmer-Festival in Wuppertal. In diesem Jahr 
kooperiert das „Festival jüdischer Lieder“ mit dem 
Festival der Stimmen. Zwei weltweit erfolgreich 
konzertierende Gruppen treten auf einer Bühne 
auf: Die „global shtetl band“ und das „Duo Wajlu“. 
Do the Yiddish Mambo! Jiddische Lieder aus Süd-
amerika. Mitte des 20. Jahrhunderts trifft die 
Musik der Einwanderer aus Osteuropa auf die 
Musiken Amerikas. Es entsteht ein brodelndes 
Gemisch aus osteuropäischer Folklore, jiddischer 
Musik und lateinamerikanischen Rhythmen. 
Die „global shtetl band“ greift diese Tradition der 
„Mamboniks“ auf und katapultiert sie mit Virtuo-
sität und Spielfreude in unser globalisiertes Jahr-
tausend. Alte Lieder versieht sie mit neuen Texten, 
alte Texte mit neuen Melodien. Frisch, faszinie-
rend, jenseits ausgetretener Pfade.
Das Duo Wajlu mit Roswitha Dasch und Kathari-
na Müther zeichnen bei ihren Konzertreisen und 
Begegnungen mit osteuropäischen Musikern alte, 
nur mündlich überlieferte Lieder und Tänze auf. 
Aus diesem Fundus schöpft das Duo seine Inspi-
rationen für neue, eigenwillige Arrangements.

„Bewegender Gesang, atemberaubend die leisen 
Töne, vibrierendes Akkordeon, zwitschernde 
Geige“, so die Presse über das aktuelle Programm. 
Erstmalig tritt das Duo an diesem Abend mit 
der Sängerin und Geigerin Monika Feil auf. Ihre 
warme Altstimme passt wunderbar zu den unter-
schiedlichen Stimmen des Duos. Außergewöhnli-
che A-Capella-Arrangements garantiert!

tickets 

Tickets standard 	  16.00 €
Tickets ermäßigt 	 14.00 € 

duo wajlu & global shtetl band
festival jüdischer lieder

08.11.
20:00 uhr · die färberei · stennert · oberbarmensonntag, 08. november 2009



42 

Die Lyrik von Paul Celan wird von den meisten 
Menschen als kryptisch, nicht verstehbar und 
dunkel empfunden. Diese Einschätzung hat Ce-
lan selbst immer überrascht; ihm erschienen 
seine Gedichte sachlich und klar. Nach dem Ho-
locaust suchte er nach einer neuen ungebrauchten 
Sprache. Er wollte keine Bilder und Worte benut-
zen, die die Mörder auch benutzt hatten. Eine Zeit 
lang überlegte er folgerichtig, nie wieder Deutsch 
zu sprechen oder zu schreiben. Aber dann ent-
schied er sich doch für seine Muttersprache. 

Vor diesem Hintergrund ist es daher kein leichtes 
Unterfangen die vom Holocaust durchtränkten 
Gedichte mit Musik zu konfrontieren. Die kla-
re Kargheit der Sprache verträgt auf den ersten 
Blick keinen Ton Musik, nichts Kommentierendes, 
nichts eventuell Beschönigendes ... keine deut-
sche Barockmusik. Wie passt J.S. Bach dann hier 
hinein? Seine Werke strahlen eine Gottgewissheit 
aus, die sich mit Paul Celans Verhältnis zu Gott 
nicht zu vertragen scheint. Kommt sie aus einer 
alten friedlicheren Zeit? 

Als Bach geboren wurde, war der Dreißigjährige 
Krieg gerade einmal vierzig Jahre beendet. Verges-
sen hatte ihn niemand. Und so ist das Programm 
in der vorliegenden Gestalt eine Provokation und 
eine Frage: Wie geht man mit dem Unfassbaren 
um? Wie lebt und spricht man weiter nachdem al-
les zerbrochen ist? 

Irmke von Schlichting – Sopran 
Nina Nussbaum – Mezzosopran 
Sabrina Pelzer – Alt 
Arian Stettler – Tenor 
Matthias Heiner-Bohnes – Bass 
Ensemble „sonorfeo“ 
Oratorien-Ensemble der 
Hochschule für Musik Köln, Standort Wuppertal 
Orchesterakademie an der Immanuelskirche 
Kantorei Barmen-Gemarke 
Wolfgang Kläsener – Leitung 

www.kantorei-barmen-gemarke.de
www.sonorfeo.de
www.mhs-koeln.de/standort-wuppertal

tickets 

Tickets standard 	  16.00 €
Tickets ermäßigt 	 12.00 € 

kantorei barmen-gemarke, hochschule für musik wuppertal & ensemble sonorfeo
johann sebastian bach & paul celan
abschlusskonzert am 71. jahrestag der pogromnacht 1938

09.11.
20:00 uhr · immanuelskirche · sternstraße · oberbarmensonntag, 09. november 2009
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Ein gutes Zeichen.
Die Kalkwerke Oetelshofen stehen seit über 
100 Jahren für hochwertige Kalkprodukte aus 
der Rheinisch-Bergischen Region. Wir beliefern 
bedeutende Unternehmen aus der Eisen- und 
Stahl industrie, der Bauwirtschaft und dem Um-
weltschutz.
Unser Erfolg fußt auf der Unabhängig keit eines 
inhabergeführten Familien unternehmens. Da-
mit folgen wir einem Selbstverständnis, das bei 
der Produkt qualität, im Kundenservice, bei der 
Per so nal  entwicklung und in der Verantwortung 
für die  Region immer wieder Zeichen setzt.

Kalkwerke 
H. Oetelshofen GmbH & Co. KG 
42327 Wuppertal
www.oetelshofen.de   
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42327 Wuppertal
www.oetelshofen.de   

... wünscht dem 
Festival der Stimmen

viel Erfolg!
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„Es kommt nicht darauf an, 
wie alt man wird, 
sondern wie man alt wird“ 

– Werner Mitsch

Wenn der Körper einen daran erinnert, dass man 
älter und die Gesellschaft einen spüren lässt, dass 
man nicht mehr gebraucht wird; wenn man selbst 
schon mal glaubt, am Ende zu sein, dann sind Sie 
hier richtig: Der Projektchor „60+“ beginnt, wo an-
dere aufhören. 

In 10 Probeneinheiten soll ein einstündiges Kon-
zertprogramm mit kleinen Choreographien erar-
beiten werden. Teilnahmebedingung: Spaß am 
Singen! Nicht mehr, aber auch nicht weniger. Kei-
ne Noten- oder Englischkenntnisse erforderlich, 
keine Gebühren, keine Formulare. Nur Spaß, mit 
anderen zusammen zu singen, zu proben und auf-
zutreten. Im Rahmen des Festivals wird das erar-
beitete Programm aufgeführt. 

Mögliche Hitliste: 

Jetzt ist Sommer – Wise Guys, 
Männer – Grönemeyer
Über sieben Brücken – Karat,
 Don´t stop me now  – Queen. 
Gospel: I wanna die easy when I die, 
Go tell it on the mountain – trad.

Künstlerische Leitung: 
Christa Warnke (Musik), Diplom-Musikpädagogin 
Barbara Tamminga (Tanz/Choreographie) 

teilnahme 

kostenlos

infos & anmeldung

Festival der Stimmen – Festivalbüro
Fon +49 202 641969
info@festival-der-stimmen.de

projektchor 60+
workshop

mi
17:00 uhr · bandfabrik · schwelmer straße · langerfeldimmer mittwochs

Erleben Sie den Projektchor 60+ live auf der Bühne!
Informationen zum Konzert am 06.11.2009 finden Sie auf Seite 25.–›
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Hier sind alle SängerInnen und Chöre eingeladen, 
die Lust haben im Jubiläumsjahr von Felix Men-
delssohn-Bartholdy einige seiner wunderschönen 
Chorwerke mit Solisten und Orchester aufzufüh-
ren.

Wenn Sie Noten lesen können und schon mal in 
Chören gesungen haben, wenn Sie im Moment zu 
wenig Zeit für regelmäßige Proben in einem Chor 
aber trotzdem Lust haben, noch mal mit anderen 
zusammen ein großes Konzert zu singen, dann 
sind Sie hier herzlich willkommen! Mit einem 
überschaubaren Probenaufwand können Sie bei 
dem Konzert am 1. November 2009 um 17.00 Uhr 
in der Friedhofskirche in Elberfeld Ihre Stimme in 
das Festival mit einbringen! 

Folgende Stücke wollen wir proben 
und aufführen: 

Felix Menddelssohn Bartholdy (1809–1847): 
Choralkantate „Wer nur den lieben Gott läßt 
walten“ (1829) und Drei geistliche Chöre op. 96 

Josef Gabriel Rheinberger (1839–1901): 
Konzert für Orgel, 3 Hörner und Orchester op. 137 

Felix Menddelssohn Bartholdy: 
Hymnus „Hör mein Bitten“ für Sopran, Chor 
und Orchester Orchesterfassung (1844), 
Choralkantate „Verleih uns Frieden“ (1831) 

teilnahme 

kostenlos

anmeldung + probentermine

Achim Maertins	 Detlev Bahr
0202-7867513	 0202-2611150

zum 200. geburtstag von felix mendelssohn bartholdy –› zum zuhören und mitsingen!
mit mendelssohn
mitsingprojekt

probentermine laufend an verschidenen orten wuppertals

Das Konzert der Workshop-Teilnehmer findet um 17:00 Uhr in der Friedhofskirche statt.   
Infos hierzu finden Sie auf Seite 08.–›
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Klang – ob Stimme, Instrument, Naturgeräusch 
– ist Ausdruck dessen, was ist. Die Konzentrati-
on auf Klang, das Eindringen in Klang, das Ver-
schmelzen mit Klang führt uns ins Jetzt, zu uns 
selbst. Die Stimme verbindet uns mit der Welt. 
Die Beschäftigung mit Wort, Klang und Stimme 
verbinden uns aber auch neu mit unserer Kreativi-
tät, dem „singenden Kind.“

Unter der Anleitung der Sängerin Gabriele Hasler, 
die auf jahrzehntelange Erfahrung als Workshop-
dozentin zurückblicken kann, entstehen nach 
und nach komplex verwebte kraftvolle Kreisge-
bilde, „Circlesongs“ nach dem Prinzip des Call 
and Response. Ganz bei sich selber sein und zu-
gleich die anderen hören; auf die anderen einge-
hen, ohne sich selbst zu verlieren. Ähnlichkeiten 
mit komplexen ethnischen Gesängen oder groo-
venden a cappella Gruppen wie Zap Mama sind 
beabsichtigt! Elemente der Minimal Music und 
der zeitgenössischen Musik finden Eingang. Und 
Spaß sowieso!!

Zum Warmhören: Bobby McFerrin, Circlesongs, 
Sony Music 1997; Zap Mama, diverse CDs; Gab-
riele Hasler, Flow, Foolish Music 2004 (nrw-Ver-
trieb)

Gabriele Hasler geb. 1957 in Wiesbaden. Studium 
u.a. am Berklee College of Music, Boston, USA. Seit 
über 25 Jahren erfolgreich als Sängerin und Kom-
ponistin (zahlreiche nationale und internationale 
Tourneen und Festivals, über 25 CD Veröffentli-
chungen). Lehraufträge u.a. an der Musikhoch-
schule Frankfurt, Ausbildung zur Deekshagebe-
rin in Indien im Dezember 2008. 

www.gabrielehasler.de

teilnahme 

12.00 €

workshop & konzert

15.00 €

infos & anmeldung

Festival der Stimmen – Festivalbüro
Fon +49 202 641969

den inneren raum öffnen durch lauschen, tönen und singen
gabriele hasler: klangbad
workshop

02.11.
16:00 uhr · hochschule für musik · sedanstraße · barmenmontag, 02. november 2009

Im Anschluss an den Workshop gibt das Duo Gabriele Hasler & Roger Hanschel
ein Konzert in der Musikhochschule.   Infos hierzu finden Sie auf Seite 14–›
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Frauen sind ausgeschlossen, Männer finden zu 
sich. Gefühle dürfen gezeigt und Erinnerungen 
aufgewärmt werden. Wir singen. Von Bob Dylan 
bis Grönemeyer, vom Lagerfeuer bis zum Tresen. 
Aus „Mundorgel“, „Student für Europa“ und an-
deren „Gesangbüchern“. Was gefällt. Manchmal 
zweistimmig oder mehr. In jedem Fall mit musi-
kalischer Begleitung. 

Wo sind die Männer, 
die mal eine Stunde abspannen wollen? 

Verabreden Sie sich mit Ihren Kollegen zum Sin-
gen – im Jäger 90, im Thüringer Hof, Am langen 
Handok (bei Paul Decker von den Striekspöen) 
oder im Café Ada!

Die Happy Hour findet täglich von Montag, 
02.11.2009 bis Freitag, 06.11.2009, in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr statt. 

Jäger 90
Bartholomäusstraße. 25
42275 Wuppertal-Barmen

Thüringer Hof
Lütringhauser Straße 33
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Am langen Handok
Marienstrasse 49 – auf dem Ölberg
42105 Wuppertal-Elberfeld 

Café Ada
Wiesenstraße 6 – in der Nordstadt
42105 Wuppertal-Elberfeld 

teilnahme 

kostenlos

getränke 

müssen gezahlt werden

happy hour für männer 
kneipe und gesang

06.11.
jeweils 17:00 – 18.00 uhr · in wuppertaler kneipentäglich vom 02. bis 06. november

02.–
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Ein Angebot für Erzieherinnen und Erzieher, Leh-
rerinnen und Lehrer, Auszubildende in pädagogi-
schen Berufen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Kinder- und Jugendarbeit sowie für Eltern 
und Interessierte 

Kinder singen gerne! 

Manche Kinder wissen das nicht. 
Manche Kinder glauben, sie könnten das nicht. 
Manche Jungen halten Singen für Mädchensache. 

Wie können wir Kinder zum Singen ermutigen? 

Die Workshops zeigen verschiedene Wege, 
Kindern die Freude am Singen zu ermöglichen. 

10:30 – 12:30 Uhr 
Workshop 1: Singanimation mit Uli Führe: Lieder 
und Stimmbildung im Zusammenhang mit klei-
nen Geschichten und Körperarbeit (Großgruppe)

12:30 – 13:30 Uhr 
Mittagspause (es gibt die Möglichkeit zum Mittag-
essen in unserer Mensa: Anmeldung notwendig) 

13:30 – 15:30 Uhr 
Workshop 2: Kinderstimme und frühes Singen 
mit Christina von Eynern (Kleingruppe) 

13:30 – 15:30 Uhr 
Workshop 3: Singen und Instrumentenbegleitung 
mit Ursula Buntenbroich (Kleingruppe) 

13:30 – 15:30 Uhr 
Workshop 4: Auf dem Weg zur klingenden Stim-
me durch Körperaktivierung und Bewegung mit 
Thomas Oerder (Kleingruppe) 

15:30 – 18:30 Uhr 
Workshop 5: Einführung in die relative Solmisati-
on – das Singen von Melodien wird durch Gesten 
unterstützt, leicht lernbar – mit Aniko Babakoff 
(Kleingruppe) 

teilnahme 

Tickets standard 	  5.00 € 
Tickets ermäßigt 	  3.00 €

anmeldung zum workshop

Karl-Udo.Dittmar@gmx.de

infos

Karl-Udo Dittmar 
Fon 0202  716 83 53 

singen mit kindern 
schwerpunktthema

03.11.
ab 10:30 uhr · berufskolleg kohlstrasse · kohlstrasse · uellendahldienstag, 03. november 2009

Ausführliche Infos zu den einzelnen Workshops gibt es im Netz:
www.festival-der-stimmen.de–›
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Es gibt nichts Schöneres für eine werdende Mut-
ter, als das in ihr wachsende Kind kennen zu ler-
nen und ihm Sicherheit und Geborgenheit zu ver-
mitteln. 

Eine wunderschöne Möglichkeit, miteinander in 
Kontakt zu kommen, ist das Singen. Das Gehör 
des Ungeborenen ist das einzige Sinnesorgan, 
das schon vor der Geburt voll ausgebildet ist. Das 
Kind hört und spürt den Herzschlag der Mutter, 
den tragenden Rhythmus seines Lebens, genau-
so wie ihre Stimme. Das Summen und Singen der 
vertrauten Mutterstimme vermittelt dem Kind 
Vertrautheit und Geborgenheit. Die Mutter wiede-
rum kann wahrnehmen, wie es ihrem Kind geht, 
wenn sie singt, ob es bei bestimmten Liedern ru-
higer wird und einschläft, oder ob es aufwacht 
und gegen ihre Bauchdecke tanzt. 

Diese verbindenden Erfahrungen wollen wir ge-
meinsam in dem Angebot „Singen mit Ungebore-
nen“ machen. Mutter und Kind werden beim Sin-
gen der Lieder nach der Geburt diese Erfahrungen 
wiedererkennen. Bei zwei Treffen wird ein kleines 
Repertoire an kindgerechten und sinnvollen Lie-
dern vermittelt. 

Um an dem Angebot teilzunehmen, 
sind keinerlei Vorerfahrungen erforderlich! 

teilnahme 

kostenlos

anmeldung zum workshop

bis 30.10.09 bei Sabine Bredenbach
Fon 0202  76 06 07

sabine bredenbach, musikerin & mutter
singen mit ungeborenen 
workshop

05.11.
jeweils 10:30 – 12:00 uhr · haus der generationen · oberdörnen · barmendienstag, 03. november 2009

03.+
donnerstag, 05. november 2009
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Zu diesem besonderen Gospeltag laden wir Sän-
ger/innen und Chöre zum Mitmachen ein! Für 
die Leitung konnten wir den schwedischen Aus-
nahmemusiker Joakim Arenius gewinnen. In der 
Gospelszene international angefragt, hat er sich 
in NRW vor allem durch die Festivals PoGo und 
die Gospelkirchentage der Creativen Kirche Wit-
ten einen Namen gemacht. Die Stimmung bei sei-
nen Workshops und Konzerten ist immer wieder 
überwältigend. 

Geprobt wird mit dem Notenheft von Joakim 
Arenius „My favorite Joybell Songs“. So kommen 
bekannte und neue Gospels zur Aufführung „He‘s 
got the whole world“ ist ebenso dabei wie „Put 
your hand in the hand“. Arenius wird die Songs 
einstudieren und sie so zum grooven bringen. Am 
Ende des ganztägigen Workshops steht ein gran-
dioses Abschlusskonzert mit ihm und der Band 
von Spell 88. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, Spaß am 
Gospelsingen ist Voraussetzung!

Zusätzlich zu den Chorproben bieten wir einen 
Workshop „Stimmbildung“ mit der mitreißenden 
Stimmbildnerin Miriam Schäfer. 

Zur Vorbereitung des Gospeltages bieten wir vier 
öffentliche Proben inkl. Stimmbildung an: 
Mi, 30.09.2009, 19:30 Uhr: 
Emmaus-Kirche,Hauptstr. 37, Cronenberg
Mi, 07.10.2009, 20:00 Uhr: 
Gemeindezentrum Sonnborn, Kirchhofstr. 20
Mi, 28.10.2009, 19:30 Uhr: 
Pauluskirche, Pauluskirchstr. 8, Unterbarmen
Mi, 04.11.2009, 20:00 Uhr: 
Thomaskirche, Opphofer Str. 60, Elberfeld

Stimmcassetten, MP3-Dateien im Netz, können 
zur Verfügung gestellt werden.

Organisation: Neuer Chor Cronenberg und Spell88
Leitung: Martin Ribbe, Kirchenmusiker

www.neuer-chor-cronenberg.de

teilnahme 

27.77 Euro inkl. Vorproben, Notenheft,
Workshop & Konzert, Stimmbildung,
Stimmcassette, Catering und Getränke.
Ermäßigung auf Anfrage.

anmeldung zum workshop

bis 07.10.09 bei Martin Ribbe
Fon 0202  2471580
Gospeltag@web.de

gospelworkshop mit anschliessendem konzert
joakim arenius
mitsingprojekt

07.11.
11:00 uhr · hauptkirche sonnborn · sonnborner strasse · sonnbornsamstag, 07. november 2009

Das Gospel-Konzert mit Joakim Arenius findet um 20:00 Uhr in der Hauotkirche Sonnborn statt.   
Infos hierzu finden Sie auf Seite 33.–›
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Bis ein junger Opernsänger reif für die Bühne ist, 
muss er viele Jahre studieren, auch als Profi im 
Engagement hat er sich weiter immer lernend und 
nach Verbesserung suchend um seine Stimme zu 
kümmern. Selbst weltbekannte Stars wie Edita 
Gruberova suchen immer wieder den Rat ihrer 
Lehrer. 

Kammersänger Kurt Moll, international renom-
mierter Bass, hatte sein zweites Engagement an 
den Wuppertaler Bühnen bevor er in Bayreuth 
und Salzburg seine große Karriere startete. In-
zwischen ist er Professor an der Musikhochschule 
Köln und unterstützt mit seiner Erfahrung die 
nächsten Generationen von Sängern. Einmalig 
gibt er in Wuppertal eine öffentliche Meister-
klasse mit jungen Sängern der Wuppertaler Oper. 
Dies bietet eine einmalige Gelegenheit, direkt 
mitzuerleben, wie das empfindlicheste Instru-
ment, die menschliche Stimme in Hochleistung 
funktioniert. 

Mit Kurt Moll, Dorothea Brandt, 
Miriam Scholz und Miljan Milovic

tickets 

Tickets standard 	  12.00 €
Tickets ermäßigt 	  8.00 € 

Für Studentinnen & Studenten 
der Hochschule konstenfrei

infos & anmeldung

Festival der Stimmen – Festivalbüro
Fon +49 202 641969
info@festival-der-stimmen.de

wuppertaler bühnen: kurt moll
meisterkurs

06.11.
20:00 uhr · hochschule für musik · sedanstraße · barmenfreitag, 06. november 2009
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Seit der sog. „Kolonialisierung“ Brasiliens fliehen 
indogene Völker vor der Versklavung, vor Verge-
waltigung und Mord. Das Gebiet der heutigen 
Hauptstadt, Brasília, wurde seitdem  als „Flucht 
Route“ aufgesucht, so dass man dort alte Friedhö-
fe finden kann, die für indogene Völker „heiliges 
Land“ bedeuten.  
Seit Jahrzehnten haben sich Angehörige der 
Fulni-Ô, Tapuya, Tupinambás hier in dem letzten 
Stück Urwald Brasilias („Bananal“) niedergelas-
sen. Dort pflegen sie nicht nur ihre  Kultur, son-
dern bewahren ein uraltes Wissen um Heilpflan-
zen im brasilianischen Urwald. 

Die Bauindustrie versucht nun die indogenen Völ-
ker gewaltsam zu vertreiben.

Im März 2009 wurde der Schamane Korubo Zeuge 
einer Brandstiftung an einem Haus der Siedlung. 
Tage später schlug man ihn brutal zusammen. 
Seitdem ist er spurlos verschwunden. Freunde 
befürchten seine Ermordung und fordern Aufklä-
rung. 

Ein Musikfestival indogener Gruppen aus dem 
ganzen amerikanischen Kontinent soll Anfang 
November 2009 die Öffentlichkeit auf die Ver-
treibung der Ureinwohner und die gewaltsamen 
Übergriffe aufmerksam machen. Musik und Spiri-
tualität sind ihre Kraftquellen für den gewaltfrei-
en Widerstand. Das Festival der Stimmen unter-
stützt das parallel stattfindende Musikfestival in 
Brasília und die Forderungen der Indigena.

infos, spenden und
solidaritätsaktion für brasilien

Kontakt über unser Festivalbüro
und Erhard Ufermann
Fon +49 202 442703
ufermann@festival-der-stimmen.de

das parallel stattfindende musikfestival in brasilia 

Der heilige Ort der Pajés 
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alte schmiede der firma knipex
Oberkamper Straße 13
42349 Wuppertal-Cronenberg
www.knipex.de

alte wupperfelder kirche
Bredde 69
42275 Wuppertal-Barmen

am langen handok
Marienstraße 49
42105 Wuppertal-Elberfeld 

bergische musikschule
Hofaue 51
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.bergischemusikschule.de

berufskolleg kohlstraße
Kohlstraße 11 · 42109 Wuppertal-
Elberfeld
www.berufskolleg-kohlstrasse.de

café ada
Wiesenstraße 6
42105 Wuppertal-Elberfeld
www.cafeada.de

cinemaxx
Bundesallee 250
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.cinemaxx.de

city-kirche elberfeld
Alte Reformierte Kirche
Kirchplatz 2
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.kirche-in-der-city.de

die börse
Wolkenburg 100
42119 Wuppertal-Elberfeld
dieboerse-wtal.de

die färberei
Stennert 8
42275 Wuppertal-Barmen
www.faerberei.wtal.de

forum maximum im rex-theater
Kipdorf 29
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.rex-theater.de

friedhofskirche
Hochstraße
42105 Wuppertal-Elberfeld

a–z

VERANSTALTUNGSORTE
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hauptkirche sonnborn
Sonnborner Straße 56
42327 Wuppertal-Sonnborn
www.sonnborn.de

hauptkirche unterbarmen
Martin-Luther-Straße 11
42285 Wuppertal-Unterbarmen 

haus der generationen 
Oberdörnen 82-84
42283 Wuppertal-Barmen

historische stadthalle
Johannisberg 40
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.stadthalle.de

historisches zentrum
Engelsstr. 10–18
42283 Wuppertal-Barmen
www.historisches-zentrum-wuppertal.de

hochschule für musik
Sedanstr. 15
42275 Wuppertal-Barmen
www.mhs-wuppertal.de

immanuelskirche
Sternstraße 73
42275 Wuppertal-Oberbarmen
www.immanuelskirche.de

jäger 90
Bartholomäusstraße 25
42275 Wuppertal-Wichlinghausen
www.jaeger90.de

kath. stadthaus
Laurentiusstraße 7
42103 Wuppertal-Elberfeld

laurentiuskirche
Laurentiusplatz
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.katholische-citykirche-wuppertal.de

lutherkirche barmen
Obere Sehlhofstraße 42
42289 Wuppertal-Barmen
www.gemeinde-heidt.de

lutherstift
Schusterstraße 15
42105 Wuppertal-Elberfeld
www.lutherstift.net

opernhaus
Kurt-Drees-Straße 4
42283 Wuppertal-Barmen
www.wuppertaler-buehnen.de

schauspielhaus
Bundesallee 260
42103 Wuppertal-Elberfeld
www.wuppertaler-buehnen.de

uni-halle
Albert-Einstein-Straße 20
42119 Wuppertal-Elberfeld
www.unihalle-wuppertal.de
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Tickets
festival card
Wir bieten Ihnen eine spezielle FestivalCard 
an, mit der Sie viele unserer Veranstaltungen 
zum ermäßigten Eintrittspreis besuchen 
können. 

Die FestivalCard kostet einmalig 8,00 Euro. 

Die FestivalCard gilt für alle Konzerte, bei 
denen wir einen ermäßigten Eintrittspreis 
angegeben haben. Hiervon ausgenommen 
sind das Eröffnungskonzert am 31.10.2009, 
Vanitas am 07.11. und Curse am 08.11.2009.

ermäßigungen
Für bestimmte Personengruppen bieten wir 
Tickets zu ermäßigten Preisen an. Bei der 
Eröffnungsveranstaltung zahlen Schüler und 
Studenten einen ermäßigten Ticketpreis. 
Bei allen anderen Veranstaltungen gibt es 
ermäßigte Tickets für Schüler, Studenten, 
Hartz-IV-Empfänger, Familien und Gruppen 
ab 4 Personen sowie für die Inhaber unserer 
FestivalCard.

infos
Eintrittskarten für alle Konzerte können Sie 
einfach im Vorverkauf erwerben – und zwar 
über den Ticketservice von wuppertal-live.de.

Eine Ausnahme ist die Kammeroper „Vanitas“ 
am 07.11.2009. Tickets hierfür sind nur bei 
TopTicket erhältlich – Telefon 0202 569 4444.

Für die Workshops bieten wir keinen Vorver-
kauf an – hier können Sie sich vielmehr tele-
fonisch oder per E-Mail anmelden. Infos dazu 
finden Sie bei den jeweiligen Workshops.
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online-tickets
Am einfachsten können Sie die Tickets 
für unsere Konzerte per Internet kaufen – 
dazu wählen Sie einfach im Programm 
die gewünschte Veranstaltung aus, kaufen 
das Ticket online und können es sofort 
nach dem Kauf selbst ausdrucken.

www.festival-der-stimmen.de
www.wuppertal-live.de

vorverkaufsstellen
elberfeld	 Ticket-Zentrale · Armin-T.-Wegner-Platz 5 · 42103 Wuppertal
	 Volksbühne · Kirchstr. 16 · 42103 Wuppertal
	 Café Ada · Wiesenstr. 6 · 42105 Wuppertal

barmen	 Haus der Jugend · Geschwister-Scholl-Platz 4–6 · 42275 Wuppertal
	 Musikhaus Landsiedel-Becker · Werther Hof 13 · Ecke Höhne · 42275 Wuppertal

cronenberg	 Cronenberger Anzeiger · Hauptstraße 15 · 42349 Wuppertal

ronsdorf	 Ronsdorfer Bücherstube · Staasstraße 11 · 42369 Wuppertal

vohwinkel	 Buchhandlung Jürgensen · Vohwinkeler Str. 1 · Kaiserplatz · 42329 Wuppertal

... und nach	 Late-Night-Service im Café Ada · Vorverkauf bis Mitternacht
ladenschluss	 Wiesenstr. 6 · Ecke Gathe/Uellendaher Straße · 42105 Wuppertal

Bitte beachten Sie, dass die Vorverkaufsdienstleister für ihren Service ein Entgelt erheben.
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danke!
schirmherr  Der Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal, Peter Jung 

premiumpartner   E/D/E · GESA · Stadtsparkasse Wuppertal · Westdeutsche Zeitung · Kulturbüro der Stadt Wuppertal

sponsoren & förderer   Knipex · Wuppertaler Kurrende · Kantorei Barmen-Gemarke · Evangelische Kirche im Rheinland · Coolibri
Fahnen Herold · Simeit Sanitär- und Heizungstechnik · LandesMusikRat NRW · Der Ministerpräsident des Landes NRW

unterstützung durch anzeigen   Seniorenzentrum Lutherstift · Schuhhaus Klauser · Rechtsanwaltskanzlei Dr. Groß-Bölting und Kollegen 
Michael Pintarelli Finanzdienstleistungen AG · Apothekerverband Bergisch-Land e.V. · Bestattungen Neusel · Oetelshofen Kalk · Gerüstbau Funke

spenden & finanzielle beteiligungen bei konzerten Barmenia Versicherungen · Stiftung Mittelsten Scheid · iussa + ufermann – Kultur wirkt
CinemaxX · Katholisches Bildungswerk Wuppertal, Solingen, Remscheid · Gerhard Jäger, Jägerband GmbH · Diakonie Wuppertal

kooperationspartner   Kulturbüro der Stadt Wuppertal · Wuppertaler Bühnen · Musikhochschule Köln Abteilung Wuppertal · Bergische 
Musikschule · Schulreferat des Ev. Kirchenkreises Wuppertal · Öffentlichkeitsreferat des Ev. Kirchenkreises Wuppertal · Ev. Erwachsenenbildung
Katholisches Stadtdekanat Wuppertal · Katholisches Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid · Alevitische Gemeinden · Historisches 
Zentrum der Stadt Wuppertal · CinemaxX · die börse · Die Färberei · Forum Maximum im Rex-Theater · Café ADA · Wuppertaler Kurrende
Trägerverein Immanuelskirche · Musikschule Wuppertal · Roswitha Dasch, Festival jüdischer Lieder · Wuppertaler Allgemeinbildende Schulen: 
Carl-Duisberg-Gymnasium · Carl-Fuhlrott-Gymnasium · Gesamtschule Barmen · Gesamtschule Ronsdorf · Gymnasium Bayreuther Straße
Gymnasium Am Kothen · Gymnasium Sedanstraße · Hauptschule Gertrudenstraße · Johannes-Rau-Gymnasium, Siegesstraße
Rudolf-Steiner-Schule · St. Anna Gymnasium · Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium · Berufskolleg Kohlstraße

exklusiver gastgeber  Lindner Golfhotel Juliana
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festivalbüro

Sonja Kunders
Normannenstraße 24
42275 Wuppertal
Telefon +49 202 641969
info@festival-der-stimmen.de

idee & künstlerische leitung
Erhard Ufermann

veranstalter

Ev. Kirchenkreis Wuppertal
Referat Kultur und Musik
Kirchplatz 1
42103 Wuppertal
www.evangelisch-wuppertal.de

www.festival-der-stimmen.de

programmheft zum 1. festival der stimmen 

redaktion   Sonja Kunders, Erhard Ufermann, Olga Zimpfer
design   Marcel Sebastian, Wuppertal

fotografie
Fotos der Veranstaltungsorte von Wikimedia Commons: Historische Stadthalle: Jty – Uni-
Halle, Rex-Theater, Polizeipräsidium, die börse, Neue reformierte Kirche: Atamari – Schau-
spielhaus: Andreas Praefcke – Färberei, Musikhochschule, Historisches Zentrum, Unterbar-
mer Hauptkirche, Bandfabrik: Frank Vincentz – Immanuelskirche, Lutherkirche, Haus der 
Generationen, Wichlinghauser Kirche: Pitichinaccio – Laurentiuskirche, Friedhofskirche, 
Sonnborner Hauptkirche: Thomas Kathöfer – City Kirche Elberfeld: Daniel Jünger – Wupper-
felder Kirche: Cecilesouvage  – alle andere Fotografen sind bei den jeweiligen Fotos angegeben.

redaktionsschluss   15. September 2009
druck   Offset Company, Wuppertal

Wir haften nicht für uns überlassenes Material. Wir setzen voraus, dass uns überlassenes 
Bild- und Textmaterial frei von Rechten Dritter ist. Für die Inhalte und die Richtigkeit 
der uns zur Veröffentlichung gemachten Angaben sowie für die Vollständigkeit und Rich-
tigkeit der von uns veröffentlichten Informationen wird keine Gewähr übernommen.

copyright   © 2009 by Ev. Kirchenkreis Wuppertal, Referat Kultur und Musik
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     Made in
Wuppertal

Wartungsvertrag

Zwischen (Benutzer)

und Simeit Meisterbetrieb  (Wartungsfirma)

wird nachstehender Vertrag über die regelmäßige Wartung und Überprüfung der eingebau-
ten Heizgeräte

Fabrikat:

Type:

Leistung:

geschlossen.

§ 1

Die Wartung der Heizgeräte wird einmal jährlich durchge-
führt.

§2

Die Wartung umfaßt folgende Arbeiten:
1. Reinigungsarbeiten am Geräteheizkörper bzw. Guß-

block und am Zünd- und Hauptbrenner;

2. Überprüfung von Dichtungen und Stopfbuchsen im
Gas- und Wasserbereich;

3.   Funktionsüberprüfung der Sicherheits- und Regelein-
richtungen;

4.   Überprüfung der Zündflamme und Zündsicherung;

5.   Überprüfung der Gasmenge;

6.   Prüfen der Abgasführung, Strömungssicherung;

7.   Prüfung der gesamten Anlage auf einwandfreie Funk-
tion;

Zusätzliche Arbeiten bei Geräten mit Warmwasserberei-
tung und Speichern:

8. Falls erforderlich Entkalkung des Warmwasser-Wär-
metauschers bzw. Behälters, evtl. Reinigung des 
Wasserschalters; (Im Preis nicht enthalten, im 
Bedarfsfall separat zu berechnen)

9. Bei Speichern, Überprüfung der Opferanode, ggf. 
Austausch;

10. Bei Speichern, Überprüfung des Sicherheisventils.

Alle darüber hinausgehenden Arbeiten am Gerät sind
nicht Gegenstand dieses Wartungsvertrages, daher nicht
im Preis enthalten und werden gesondert berechnet.

§ 3

Der Pauschalbetrag für die Überprüfung und Wartung
eines Gerätes beträgt bei Vertragsabschluß  

�

Im Falle allgemeiner Kostensteigerungen, z.B. bei
Erhöhung der Tariflöhne, behält sich die Wartungsfirma
eine entsprechende Erhöhung des Pauschalpreises vor.
Evtl. erforderliche Ersatzteile und deren Einbau werden
gesondert berechnet. Die Wartung und Überprüfung ist
vom Kunden schriftlich zu bescheinigen.

§ 4

Dieser Vertrag ist bis zum Ende des auf den Abschluß fol-
genden Jahres abgeschlossen. Falls er nicht 4 Wochen vor
Vertragsende gekündigt wird, verlängert er sich jeweils
automatisch um ein weiteres Jahr. Bei Wohnungswechsel
endet die Vereinbarung mit dem Tage des Umzuges.

§ 5

Die unterzeichnete Wartungsfirma verpflichtet sich, die
Arbeiten fachgerecht auszuführen und die Geräte nach
erfolgter Wartung in betriebssicherem Zustand zu über-
geben.

b.w.

Fabrik-Nr.:

in Betrieb seit:

Zimmerstraße 41 . 42105 Wuppertal . Telefon 02 02/30 21 88 . Telefax 02 02/31 02 11

SIMEIT Meisterbetrieb
Sanitär und  Heizungstechnik GmbH + Co. KG

premium-partner

            10 Tage. 26 Konzerte.
 900 Sängerinnen & Sänger.
                 in der ganzen Stadt.

sponsoren +
förderer
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31. oktober – 09. november

www.festival-der-stimmen.de


